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Allgemeine Geschäftsbedingungen für Schooltastic-Lösungen 

1. Geltungsbereich, Vertragsgegenstand 

1.1 Die nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen („AGB“) gelten für alle Bestellun-
gen bei der FameL GmbH, Steinbruchweg 20, 8054 Seiersberg-Pirka, Österreich  (nachfol-
gend „wir“, „uns“) über unseren Online-Shop https://shop.schooltastic.net (nachfolgend 
„Online Shop“) durch unsere Kunden (nachfolgend „Sie“, „Kunde“). 

1.2 Gegenstand des Vertrags ist 

• der Kauf eines Schooltastic Spiel-Sets,  

• die zeitweise Berechtigung zur Nutzung der in Anlage 1.2 beschriebenen Funktio-
nalitäten der Software Schooltastic Content Management System (nachfolgend 
„Schooltastic CMS“ genannt) im „Software as a Service“-Modell. 

1.3 Durch Anklicken des entsprechenden Feldes zur Anerkennung dieser Bedingungen akzep-
tieren Sie die Geltung der folgenden AGB. Wenn Sie diese AGB nicht akzeptieren möchten, 
können Sie unseren Online Shop nicht für Bestellungen nutzen. 

1.4 Entgegenstehende oder von diesen AGB abweichende Bedingungen des Kunden werden 
nicht Vertragsgegenstand.  

1.5 Für alle Bestellungen gelten die allgemeinen Regelungen des Abschnitts A sowie jeweils 
ergänzend die speziellen Regelungen der Abschnitte B und C. 

A. Allgemeine Bestimmungen 

2. Vertragsschluss 

2.1 Die Darstellung der Produkte im Online Shop ist kein rechtlich bindendes Angebot, sondern 
unverbindlich. Sie geben durch das Anklicken des Bestellbuttons ein verbindliches Angebot 
zur Bestellung ab. Nach Anklicken des Bestellbuttons werden alle Eingaben noch einmal in 
einem Bestätigungsfeld angezeigt und können dort korrigiert werden. Die Bestätigung des 
Eingangs der Bestellung erfolgt unmittelbar nach dem Absenden der Bestellung durch eine 
automatisierte E-Mail. In einer solchen E-Mail liegt die verbindliche Annahme der Bestel-
lung durch uns.  

2.2 Die für den Vertragsschluss zur Verfügung stehende Sprache ist Deutsch. 

3. Vertragstextspeicherung 

Wir speichern den Vertragstext und senden Ihnen die Bestelldaten und unsere AGB per E-
Mail zu. Die AGB können Sie jederzeit auf unserer Internetpräsenz unter 
http://schooltastic.net/de/agb einsehen und herunterladen. 
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4. Preise und Zahlungsbedingungen 

4.1 Die gesetzliche Mehrwertsteuer und die Versandkosten sind im Preis nicht enthalten. 
Mehrwertsteuer und Versandkosten werden auf der Rechnung gesondert ausgewiesen. Die 
Preise, die im Online Shop während des Bestellvorgangs ausgewiesen sind, sind vorbehalt-
lich Ziffer 22.1 für die jeweilige Bestellung bindend. Im Übrigen sind die Preisangaben un-
verbindlich und können jederzeit geändert werden.  

5. Haftungsbeschränkung 

5.1 Wir haften unbeschränkt für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der 
Gesundheit, die auf einer vorsätzlichen oder fahrlässigen Pflichtverletzung durch uns beru-
hen. Wir haften auch unbeschränkt  für sonstige Schäden, die auf  einer  vorsätzlichen oder 
grob fahrlässigen Pflichtverletzung durch uns beruhen.  

5.2 Für Schäden  aufgrund einer einfach fahrlässigen Verletzung solcher Pflichten, die für die 
angemessene und einwandfreie Vertragsdurchführung grundlegend sind und auf deren Er-
füllung der Kunde dementsprechend vertraut und vertrauen darf (Kardinalpflichten), haften 
wir nur beschränkt auf den typischerweise vorhersehbaren Schaden.  

5.3 Anderweitige Schadenersatzforderungen, insbesondere nach § 536a BGB, sind vorbehalt-
lich nachfolgender Ziffer 5.4 ausgeschlossen.  

5.4 Haftungsbeschränkungen und Haftungsausschlüsse gemäß dieser Ziffer 5 sowie der Ziffern 
12.6 lassen unsere Haftung gemäß den zwingenden gesetzlichen Vorschriften des Produkt-
haftungsgesetzes, aufgrund des arglistigen Verschweigens eines Mangels sowie der Über-
nahme einer Garantie für die Beschaffenheit einer Leistung unberührt. 

5.5 Diese Ziffer 5 gilt für jegliche Inanspruchnahme von uns durch den Kunden unabhängig 
vom Rechtsgrund, insbesondere für die vertragliche und deliktische Haftung. 

5.6 Soweit unsere Haftung nach dieser Ziffer 5 beschränkt oder ausgeschlossen ist, gelten die 
Beschränkungen oder Ausschlüsse auch für die persönliche Haftung unserer Mitarbeiter, 
unserer gesetzlichen Vertreter und unserer Erfüllungsgehilfen. 

6. Höhere Gewalt 

6.1 Keine Vertragspartei hat für die Nichterfüllung ihrer vertraglichen Pflichten einzustehen, 
wenn die Nichterfüllung auf einen außerhalb ihrer Kontrolle liegenden Hinderungsgrund 
zurückzuführen ist („höhere Gewalt“). Als höhere Gewalt im Sinne dieses Vertrags gelten 
insbesondere: (a) (drohender) Krieg oder Bürgerkrieg, (b) Feuer, (c) Naturkatastrophen wie 
Überschwemmungen, Sturm usw., (d) Beschlüsse seitens Gesetzgeber oder Regierungen, 
(g) Streik, Aussperrung oder andere Formen von Arbeitskampf (sowohl eigene wie auch 
fremde Mitarbeiter betreffend), (h) Beschlagnahme.  

6.2 Die von der höheren Gewalt betroffene Partei wird der anderen Partei den Beginn und das 
Ende des Hindernisses jeweils unverzüglich schriftlich anzeigen. Solange der Zustand hö-
herer Gewalt anhält, wird die Zeit der Leistungserbringung um die Dauer der Verzögerung 
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aufgrund höherer Gewalt zuzüglich einer angemessenen Wiederanlaufzeit verlängert. Im 
Falle einer Erfüllungsverhinderung gemäß Ziffer 6.1 über einen Zeitraum von mehr als 
sechs (6) Monaten ist jede der Vertragsparteien berechtigt, den Vertrag zu kündigen.  

7. Aufrechnung- und Zurückbehaltungsrechte des Kunden 

7.1 Das Recht des Kunden, gegen Forderungen von uns aufzurechnen, ist ausgeschlossen. Dies 
gilt nicht, soweit es sich um gegenseitige, voneinander abhängige Forderungen handelt oder 
der Kunde mit einer unbestrittenen oder rechtskräftig oder entscheidungsreif festgestellten 
Forderung aufrechnet.  

7.2 Zurückbehaltungsrechte stehen dem Kunden nur in den Fällen unbestrittener oder rechts-
kräftig oder entscheidungsreif festgestellter Gegenansprüche zu. 

8. Urheberrecht, gewerbliche Schutzrechte 

Sämtliche Materialien im Online Shop stehen in unserem Eigentum und sind urheberrecht-
lich geschützt bzw. Gegenstand anderer Rechte des geistigen Eigentums. Der Kunde ist 
ausschließlich für seine eigenen persönlichen, nicht geschäftsmäßigen Zwecke berechtigt, 
diese Materialien anzuschauen und herunterzuladen.  

9. Kontaktdaten 

Postanschrift: FameL GmbH, Steinbruchweg 20, 8054 Seiersberg-Pirka, Österreich 
Emailadresse: office@schooltastic.net 

10. Sonstiges 

10.1 Wir sind berechtigt, Änderungen der geltenden AGB vorzunehmen, die wir dem Kunden 
vorab (einschließlich einer Widerspruchsfrist) in Textform per Email ankündigen werden 
und die in Kraft treten, sofern der Kunde ihnen nicht innerhalb von zwei (2) Wochen nach 
Erhalt der Ankündigung widersprechen.  

10.2 Sollte eine Bestimmung dieser AGB ganz oder teilweise unwirksam sein oder werden, be-
rührt dies die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen dieser AGB nicht.  

10.3 Diese AGB unterliegen dem österreichischen Recht; davon ausgenommen ist die Anwend-
barkeit des Übereinkommens der Vereinten Nationen über den Internationalen Warenkauf 
vom 11. April 1980 (CISG-Bestimmungen).  

B. Besondere Bestimmungen für Spiel-Sets 

11. Lieferung  

11.1 Wir schulden nur die rechtzeitige, ordnungsgemäße Ablieferung der Ware an das Transport-
unternehmen und sind für durch das Transportunternehmen verursachte Verzögerungen 
nicht verantwortlich. Sofern nicht ausdrücklich anders vereinbart, sind von uns angegebene 
Lieferzeiten daher unverbindlich. Mit der Auslieferung der Ware an das Transportunter-
nehmen geht die Gefahr des zufälligen Untergangs und der zufälligen Verschlechterung der 
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Ware auf den Kunden über. Wir sind nicht verpflichtet, die bestellte Ware gegen Transport-
schäden zu versichern oder versichern zu lassen. Teillieferungen sind statthaft. 

11.2 Wir garantieren nicht, dass die in unserem Online Shop dargestellten Produkte immer ver-
fügbar sind. Wenn die Lieferung eines Produkts nicht möglich sein sollte oder länger dau-
ern würde, etwa weil die entsprechende Ware nicht auf Lager ist, werden wir den Kunden 
vor Vertragsschluss informieren.   

11.3 Unbeschadet sonstiger vertraglicher oder gesetzlicher Kündigungsrechte ist der Kunde 
nicht berechtigt, verbindliche Bestellungen zu stornieren oder bereits angenommene Ware 
ohne ausdrückliche schriftliche Zustimmung von uns zurückzusenden.  

11.4 Wir sind berechtigt, vom Vertrag zurückzutreten oder diesen zu kündigen, wenn sich ergibt, 
dass der Kunde nicht kreditwürdig ist, insbesondere im Falle (i) einer erfolglosen Zwangs-
vollstreckungsmaßnahme gegen den Kunden oder eines von ihm geleisteten Offenbarungs-
eids, auch wenn dies nicht in direktem Zusammenhang mit der Geschäftsbeziehung zwi-
schen uns und dem Kunden steht, (ii) dass nach Vertragsschluss offenbar wird, dass der 
Kunde unzutreffende Angaben in Bezug auf seine Kreditwürdigkeit gemacht hat und diese 
Falschangaben von erheblicher Bedeutung sind. 

12. Gewährleistung 

12.1 Wir übernehmen für die von uns zu erbringenden Leistungen keine Beschaffenheits- oder 
sonstige Garantie, es sei denn, wir haben im Einzelfall eine als solche bezeichnete Garantie 
ausdrücklich und schriftlich erklärt. 

12.2 Der Kunde wird die Ware unverzüglich, spätestens aber innerhalb von 14 Tagen nach Ab-
lieferung auf Vollständigkeit und Mängel untersuchen. Nach Fristablauf ist die Geltendma-
chung von Gewährleistungsrechten in Ansehung des betreffenden Mangels ausgeschlossen.  

12.3 Liegt ein Sach- oder Rechtsmangel vor, werden wir Nacherfüllung nach unserer Wahl durch 
Nachbesserung oder durch Nachlieferung leisten. 

12.4 Nur im Fall, dass (i) wir die Nacherfüllung ernsthaft und endgültig verweigert, (ii) die 
Nacherfüllung fehlschlägt, oder (iii) eine angemessene, seitens des Kunden gesetzte Frist 
zur Nacherfüllung nicht eingehalten wurde, ist der Kunde berechtigt, die Vergütung ent-
sprechend zu mindern oder den Vertrag zu kündigen bzw. zurückzutreten. Vorbehaltlich Zif-
fer 5 kann der Kunde darüber hinaus Schadensersatz verlangen. 

12.5 Sofern sich aus der Art des Mangels oder den sonstigen Umständen nichts anderes ergibt, 
gilt die Nacherfüllung frühestens nach dem zweiten erfolglosen Versuch als fehlgeschlagen. 

12.6 Die Gewährleistungsfrist beträgt zwölf (12) Monate ab. Dies gilt nicht, sofern wir nach 
Maßgabe der Ziffer 5 unbeschränkt haften. 
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13. Eigentumsvorbehalt 

13.1 Von uns gelieferte Ware bleibt unser Eigentum bis zur vollständigen Zahlung des Kaufprei-
ses und Erledigung sämtlicher aus der Geschäftsbeziehung resultierender Forderungen (er-
weiterter Eigentumsvorbehalt). 

13.2 Die Geltendmachung der Rechte von uns aus dem Eigentumsvorbehalt entbindet den Kun-
den nicht von seinen vertraglichen Pflichten. Der Wert der Ware im Zeitpunkt der Rück-
nahme wird lediglich auf unsere bestehende Forderung gegenüber dem Kunden angerech-
net. Diese Ziffer 13 soll keine Abänderung der Regelungen zum Gefahrübergang in Bezug 
auf die Beschädigung oder den Verlust der Ware gemäß Ziffer 11 bewirken. 

 

C. Besondere Bestimmungen für Schooltastic CMS 

14. Bereitstellung von Schooltastic CMS 

14.1 Wir halten Schooltastic CMS auf Datenverarbeitungsanlangen (Servern) zur Nutzung 
bereit. Der Kunde kann über unsere Webseite https://portal.schooltastic.net auf die 
Funktionen von Schooltastic CMS zugreifen und diese im Rahmen dieses Vertrages nut-
zen. Außerdem stellen wir dem Kunden die Schooltastic-Applikation (nachfolgend 
„App“ genannt) zum kostenlosen Download in den App-Stores IOS Apple Store, Play 
Store Android und Microsoft Store zur Verfügung. 

14.2 Die Administrator-Zugangsdaten für die Nutzung von Schooltastic CMS über unsere 
Webseite und über die App und zur Einrichtung weiterer Nutzerkonten im Rahmen der 
bei Bestellung vereinbarten Berechtigungen erhalten Sie von uns per Email oder mit 
Auslieferung des Spiel-Sets. Jeder vom Administrator angelegte weitere Nutzer erhält 
seine Zugangsdaten per Email.  

15. Verfügbarkeit 

15.1 Wir stellen dem Kunden die Funktionalitäten der Schooltastic CMS mit einer Verfügbarkeit 
von 99 % im Monatsmittel zur Verfügung. Die Verfügbarkeit gilt nicht als eingeschränkt, 
wenn  

15.1.1 sie aufgrund von kundeneigenen mit dem Software as a Service-System verknüpf-
ten Systemen gestört ist. 

15.1.2 planbare Wartungsarbeiten stattfinden. Geplante Wartungsarbeiten werden mit einer 
Vorlaufzeit von mindestens 48 Stunden bekannt gegeben. Bei dringenden War-
tungsarbeiten – insbesondere aufgrund sicherheitsrelevanter Mängel – sind kürzere 
Vorlaufzeiten möglich. 

15.1.3 unplanmäßige Wartungszeiten, die nicht durch eine schuldhafte Verletzung unserer 
rechtlichen Verpflichtung verursacht wurden, stattfinden. Unplanmäßige Wartungs-
zeit ist die Zeit, in der Wartungsarbeiten durchgeführt werden, die zur Aufrechter-
haltung des ordnungsgemäßen Betriebs der Server-Software und des Servers oder 
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aufgrund aktueller Sicherheitslücken, die unsere Dienste beeinträchtigen oder be-
einträchtigen könnten, unverzüglich erforderlich sind. Wir unternehmen jede An-
strengung, um die Notwendigkeit solcher unplanmäßigen Wartungsarbeiten mittels 
regelmäßiger Wartung und Pflege zu minimieren. 

15.1.4 Der Kunde ist für seine Anbindung an das Internet einschließlich der erforderlichen 
Datenübertragungsraten selbst verantwortlich. Er hat eigenverantwortlich für die 
Erfüllung der Systemvoraussetzungen für die Bereitstellung von Schooltastic CMS, 
d.h. ein moderner Browser in einer aktuellen Version und eine funktionierende In-
ternetverbindung, und die Installation und den Betrieb der App Sorge zu tragen. Der 
Übergabepunkt der Server-Software ist unsere externe Firewall, die mit dem Inter-
net verbunden ist. 

15.2 Messzeitraum für die geplante Verfügbarkeit ist jeweils ein Kalendermonat. Die Messung 
der Verfügbarkeit des Software as a Service-Systems erfolgt durch den regelmäßigen Auf-
ruf eines Selbsttests von einem externen Monitoringsystem. Das Software as a Service-
System muss diesen Aufruf in einer definierten Zeit mit einer definierten Meldung beant-
worten. Wir stellen Ihnen die Messprotokolle auf Anfrage zur Verfügung. 

16. Updates und Upgrades 

Wir werden Schooltastic CMS pflegen und dabei etwaige Updates und Upgrades (neue Ver-
sionen der Software ohne und mit neuer Funktionalität) vornehmen. Wir entscheiden auf-
grund der technischen Erfordernisse und im eigenen Ermessen über Art, Umfang und Fre-
quenz der Updates und Upgrades.   

17. Nutzungsrechte 

17.1 Wir gewähren dem Kunden das Recht, die Funktionalitäten von Schooltastic CMS für die 
Laufzeit des Vertrages für eigene Zwecke im Rahmen des bei Bestellung vereinbarten Li-
zenzmodells zu nutzen. Dies gilt auch für die durch uns während der Vertragslaufzeit zur 
Verfügung gestellten Upgrades und Updates.   

17.2 Der Kunde erhält kein Vervielfältigungsrecht an Schooltastic CMS und ist nicht berechtigt, 
Schooltastic CMS herunterzuladen und/oder auf eigenen Systemen ablaufen zu lassen. 
Schooltastic CMS ist urheberrechtlich geschützt und sämtliche Urheber-, Nutzungs- und 
sonstigen Schutzrechte daran verbleiben bei uns. 

17.3 Wir gewährleisten, dass die Software frei von Rechten Dritter ist, die eine Nutzung entspre-
chend dem vertraglich festgelegten Umfang einschränken oder ausschließen. Wird die ver-
tragsgemäße Nutzung der Software durch Schutzrechte Dritter beeinträchtigt, so haben wir 
in einem für den Kunden zumutbaren Umfang das Recht, entweder die Software so abzu-
ändern, dass sie ohne wesentliche Nutzungseinschränkung aus dem Schutzbereich heraus-
fällt, oder die Befugnis zu erwirken, dass die Software uneingeschränkt und ohne zusätzli-
che Kosten für den Kunden vertragsgemäß genutzt werden kann. Wird die vertragsgemäße 
Nutzung der Software ohne unser Verschulden durch Schutzrechte Dritter beeinträchtigt, 
können wir die hierdurch betroffenen Leistungen verweigern. Wir werden den Kunden 
hiervon unverzüglich unterrichten und ihm in geeigneter Weise den Zugriff auf seine Daten 
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ermöglichen. Der Kunde ist in diesem Fall nicht zur Zahlung verpflichtet. Sonstige Ansprü-
che oder Rechte des Kunden bleiben unberührt. 

17.4 Der Kunde ist nicht berechtigt, Schooltastic CMS Dritten zugänglich zu machen.  

18. Sonstige Pflichten des Kunden  

18.1 Der Kunde wird die ihn zur Leistungserbringung und -abwicklung treffenden Pflichten 
erfüllen. Er wird insbesondere 

18.1.1 sicherstellen, dass die Zugangsdaten zur Nutzung von Schooltastic CMS und der 
App nur aktuell beschäftigten Personen zur Verfügung stehen. Wenn die App auf 
private mobile Endgeräte heruntergeladen werden darf, muss die App gelöscht wer-
den, wenn der Nutzer nicht mehr beim Kunden beschäftigt ist. Der Kunde ist ver-
pflichtet, die Löschung der App durch den Nutzer zu überprüfen. Außerdem muss 
der Kunde in diesem Fall den dazugehörigen Nutzerzugang deaktivieren. 

18.1.2 geeignete Vorkehrungen treffen, um Schooltastic CMS sowie den Zugang zur App 
vor dem unbefugten Zugriff Dritter zu schützen. Er wird dazu die ihm zugewiese-
nen und von ihm verwalteten Zugangsdaten an einem gesicherten Ort verwahren 
und die zur Nutzung berechtigten Personen entsprechend anweisen. Sobald der 
Kunde begründeten Verdacht für die Annahme erlangt, dass seine Kennungen von 
unbefugten Dritten erlangt worden sind oder missbräuchlich genutzt werden, hat er 
uns unverzüglich hierüber zu benachrichtigen.  

18.1.3 im Rahmen der Nutzung von Schooltastic CMS alle anwendbaren Rechtsvorschrif-
ten und Gesetze beachten. Dem Kunden ist es insbesondere untersagt, (nutzerer-
stellte) Inhalte zu speichern, zu übermitteln oder sonst zu veröffentlichen, die gegen 
Rechtsvorschriften, insbesondere gegen gewerbliche Schutz- oder Urheberrechte 
Dritter, verstoßen. 

18.1.4 Fehler der vertragsgegenständlichen Leistungen uns unverzüglich entsprechend Zif-
fer 19 melden und dabei angeben, wie und unter welchen Umständen der Fehler 
bzw. der Mangel auftritt und uns bei der Fehlersuche aktiv unterstützen; 

18.2 Sollten Dritte gegenüber uns Ansprüche wegen der Verletzung von Pflichten des Kunden 
nach diesem Vertrag, insbesondere hinsichtlich nutzererstellter Inhalten, geltend machen, 
stellt der Kunden uns von diesen Ansprüchen frei und übernimmt die Abwehr dieser An-
sprüche auf eigene Kosten. Wir werden den Kunden unverzüglich über die Geltendma-
chung solcher Ansprüche unterrichten und dem Kunden die zur Abwehr der Ansprüche 
notwendigen Informationen zur Verfügung stellen. 

18.3 Verstößt der Kunde gegen eine in diesem Vertrag geregelte wesentliche Pflicht, können wir 
die Leistungserbringung vorübergehend einstellen, d.h. den Zugang auf die Server-
Software und die Daten sperren. Der Zugang wird erst dann wiederhergestellt, wenn der 
Verstoß gegen die betroffene Pflicht dauerhaft beseitigt ist. Der Kunde bleibt in diesem Fall 
verpflichtet, die Vergütung zu zahlen. 



D00866753/0.1/03.03.2017 / Seite 8 von 10 
 

19. Von Nutzern erstellte Inhalte 

Der Kunde räumt uns an individuellen Lerninhalten, die bei ihm beschäftigte Nutzer im 
Rahmen der Nutzung von Schooltastic CMS erstellt haben, ein unbefristetes, nicht-
ausschließliches Recht ein, diese in einer Datenbank bereitzuhalten und für den Abruf durch 
andere Nutzer zu speichern, zu vervielfältigen und Dritten zugänglich zu machen. 

20. Störungsmeldungen  

20.1 Es obliegt dem Kunden, uns eine Unterschreitung der geplanten Verfügbarkeit sowie Män-
gel der vertragsgegenständlichen Leistungen, die nicht eine Beeinträchtigungen der Verfüg-
barkeit betreffen („sonstige Mängel“), unverzüglich zu melden. Wir nehmen solche Stö-
rungsmeldungen per Email an support@schooltastic.net auf. 

21. Ansprüche wegen Mängeln  

21.1 Wir gewährleisten, dass die Software während der Laufzeit dieses Vertrages die vereinbarte 
Beschaffenheit gemäß diesem Vertrag aufweist, insbesondere die in Ziffer 15.1 zugesagte 
Verfügbarkeit eingehalten wird. 

21.2 Für eine Unterschreitung der zugesagten Verfügbarkeit gelten ausschließlich die Regelun-
gen dieser Ziffer 21.2. 

21.2.1 Wird die nach Ziffer 15.1 vereinbarte geplante Verfügbarkeit in einem Monat nicht 
erreicht, hat der Kunde das Recht, die vereinbarte Vergütung für den entsprechen-
den Monat angemessen zu mindern.  

21.2.2 Im Fall von unwesentlichen Mängeln ist die Minderung ausgeschlossen.  

21.3 Für Mängel der vertragsgegenständlichen Leistungen, die nicht eine Beeinträchtigungen der 
Verfügbarkeit betreffen („sonstige Mängel“), haften wir nach Maßgabe der Ziffern 21.5 bis 
21.8. 

21.4 Ein sonstiger Mangel liegt nicht vor bei Störungen, die nicht auf eine Fehlfunktion der 
Software zurückzuführen sind, z.B. bei 

• Störungen von Systemen des Kunden oder Dritter, die sich auf die Software auswir-
ken, z.B. nicht zu erreichende Server oder lange Antwortzeit von Servern, welche 
Inhalte liefern, die durch die Software weiterverarbeitet werden; 

• Störungen der Netzwerkinfrastruktur des Internet; 

• Bedienungsfehlern des Kunden. 

21.5 Wir sind verpflichtet, sonstige Mängel innerhalb einer angemessenen Frist und nach Zu-
gang einer Mängelrüge zu beseitigen. Grundsätzlich sind nur reproduzierbare Mängel be-
seitigbar.  

21.6 Wird ein Mangel aus Gründen, die wir zu vertreten haben, auch innerhalb einer vom Kun-
den gesetzten angemessenen Frist nicht erfolgreich beseitigt, kann der Kunde die vereinbar-
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te Vergütung um einen angemessenen Betrag mindern. Das Recht der Minderung ist der 
Höhe nach auf die auf den mangelhaften Leistungsteil entfallende  Vergütung beschränkt. 

21.7 Der Kunde wird bei der Beseitigung von sonstigen Mängeln unentgeltlich mitwirken und 
insbesondere alle notwendigen Unterlagen, Daten etc. zur Verfügung stellen, die wir zur 
Analyse und Beseitigung der Mängel benötigt. Sofern durch eine fehlende oder verspätete 
Mitwirkungsleistung des Kunden die Erfüllung der Leistungspflichten für uns unmöglich 
geworden ist, werden wir von unserer Pflicht zur Leistung frei. 

21.8 Ein Rücktrittsrecht von dem Vertrag über die laufende Nutzung der Software wegen Män-
geln ist ausgeschlossen. Das Recht zur Kündigung aus wichtigem Grund bleibt hiervon un-
berührt. 

22. Vergütung, Preisanpassung und Verzug 

22.1 Wir sind berechtigt, die Vergütung nach pflichtgemäßem Ermessen unserer eigenen Kosten-
steigerung, z.B. bei einer Erhöhung der Kosten für Rechenzentrum, Service und Updates, 
anzupassen. Steigerungen einer Kostenart dürfen dabei nur in dem Umfang für eine Preis-
erhöhung herangezogen werden, in dem kein Ausgleich durch eine Kostensenkung in ande-
ren Bereichen erfolgt. Eine beabsichtigte Preisanpassung zeigen wir dem Kunden durch 
Mitteilung in Textform mindestens vier (4) Wochen vor dem Wirksamwerden der Preisan-
passung an. 

22.2 Soweit eine Preiserhöhung um mehr als fünf Prozent (5 %) vorgenommen werden soll, 
steht dem Kunden das Recht zu, der Preiserhöhung in Textform innerhalb von vier (4) Wo-
chen nach Zugang der Mitteilung zu widersprechen. Im Fall eines fristgerechten Wider-
spruchs endet dieser Vertrag mit Ende des laufenden Vertragszeitraumes; eine automatische 
Verlängerung gemäß Ziffer 23.2 findet nicht statt. Erfolgt kein fristgerechter Widerspruch, 
tritt die Preiserhöhung zum angekündigten Zeitpunkt in Kraft. 

22.3 Zahlt der Kunde nicht vereinbarungsgemäß, können wir die Leistung verweigern, d.h. bei-
spielsweise bei nicht unerheblichem Zahlungsverzug den Zugang des Kunden zu der Soft-
ware für den Zeitraum des Verzuges sperren. Der Kunde bleibt in diesem Fall verpflichtet, 
die Vergütung zu zahlen. 

23. Laufzeit, Kündigung und Exit Management  

23.1 Das Nutzungsverhältnis beginnt mit der Freischaltung des Kunden für die Nutzung von 
Schooltastic CMS. Die Mindestlaufzeit beträgt zwei (2) Jahre ab dem ersten Tag des auf 
den Monat der Registrierung durch den Kunden folgenden Monats. 

23.2 Das Vertragsverhältnis kann von beiden Vertragsparteien frühestens zum Ablauf der Min-
destmietzeit mit einer Frist von drei (3) Monaten gekündigt werden. Andernfalls verlängert 
sich die Laufzeit jeweils um ein (1) weiteres Jahr und kann dann mit einer Frist von drei (3) 
Monaten zum Ablauf der Vertragslaufzeit gekündigt werden. 

23.3 Das Recht der Parteien zur außerordentlichen Kündigung aus wichtigem Grund bleibt unbe-
rührt. 
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23.4 Sämtliche Kündigungen bedürfen der Schriftform.  

23.5 Bei Ende des Nutzungsverhältnisses, egal aus welchem Grund, ist der Kunde nicht mehr 
zur Nutzung von Schooltastic CMS berechtigt und die dem Kunden diesbezüglich von uns 
eingeräumten Rechte fallen ohne weiteres an uns zurück. Die App kann der Kunde jedoch 
weiterhin nutzen und offline auf die bis zum Zeitpunkt des Vertragsendes in der App ge-
speicherten Inhalte zugreifen. Bei Löschung der App wird auch dieser Zugriff entfernt. Eine 
Wiederherstellung ist nach Ende des Nutzungsverhältnisses nicht möglich. 

24. Änderungen 

Wir sind berechtigt, die hiermit vereinbarte Leistung zu ändern, insbesondere wenn Dritte 
ihre Leistungen ändern. Dem Kunden in Textform per Email mitgeteilte Änderungen dieses 
Vertrages gelten als vom Kunden akzeptiert, wenn der Kunde ihrer Geltung nicht innerhalb 
von sechs (6) Wochen nach Zugang der Änderungsmitteilung in Textform per Email wider-
spricht. Wir werden den Kunden bei Beginn der Frist auf die vorgesehene Bedeutung seines 
Verhaltens besonders hinweisen. Die Änderungen dieses Vertrages gelten nur dann als vom 
Kunden akzeptiert, wenn dieser Hinweis tatsächlich erteilt worden ist. Widerspricht der 
Kunde der Änderung fristgerecht, können wir den Vertrag zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
ordentlich kündigen oder zum Umstellungszeitpunkt kündigen, wenn eine Fortführung des 
Altsystems nicht möglich ist. 

25. Datenschutz und Datensicherheit 

25.1 Wir und der Kunde werden die jeweils anwendbaren Bestimmungen des Datenschutzrechts 
beachten.      

25.2 Für die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung personenbezogener Daten mittels der von uns 
nach diesem Vertrag zur Verfügung gestellten Software ist allein der Kunde verantwortlich. 
Von Ansprüchen Dritter stellt uns der Kunde gemäß Ziffer 18.2 frei. 

25.3 Wir verwenden personenbezogene Daten des Kunden, um die Softwarenutzung zu verwal-
ten, die Leistungen zu erbringen und abzurechnen sowie technischen Störungen vorzubeu-
gen. Für diese Zwecke erheben wir zusätzlich zu den persönlichen Daten weitere Nut-
zungsdaten, wie z.B. die IP-Adresse und die Gerätenummer (IMEI).  

25.4 Der Kunde trägt für die regelmäßige Sicherung seiner Daten sowie für die Ausstattung sei-
ner Computer und der mobilen Endgeräte der bei ihm beschäftigten Nutzer mit dem aktuel-
len Stand der Technik entsprechenden Sicherheitsvorkehrungen Sorge. 

 


